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Merkblatt XXVI.
Budgetfanierungsgesetz vom 3. Oktober 1931,

B.-G.-Bl. Nr. 294*).
Kürzung:
Der Kürzung unterliegen rückwirkend ab 1. Ok¬

tober 1931 bis 31. Dezember 1933 die Bezüge (nur
Geldbezüge)
a) der Angestellten des Dienststandes,
b) der Pensionsparteien (hinsichtlich der Ruhe- und

Versorgungsgenüsse samt Zulagen, Unter¬
haltsbeiträge und außerordentliche Versorgungs¬
genüsse).

Es gibt zwei Arten von Kürzungen von Bezügen:

a) Die des Diensteinkommens (Ruhe- und Ver¬
sorgungsgenüsse) vermehrt um die Zulagen, die
entweder für die Ruhegenußbemessung anrechenbar
erklärt wurden oder die zur Ergänzung auf ein
früher bezogenes Diensteinkommen bestimmt sind.
Die Kürzung beträgt bei einem Jahres-Dienst-
einkommen von 2040 8 bzw. 2400**) bis 3400 8
4T, von mehr als 3400 8 bis 5000 8 5% und von
mehr als 5000 8 6%. (Siehe § 2 und 3, Absatz 1

und § 4 des Budgetsanierungs-Gesetzes, Artikel I.)
d) Die nach 8 3, Absatz 3, vorzunehmende Kürzung

von Bezugsteilen, die nicht für die Ruhegenuß¬
bemessung anrechenbar sind. Das Ausmaß be-

*) Siehe auch Erlaß der o.-ö. Landesregierung vom
20. Oktober 1931, Z. II/2699/2.

**) Für Personen mit Kinderzulage.
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